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Nachdruck verboten

Fortsetzung

Und Emma grübelte Zwei Deutungen gab s aber
beide waren gleich schmerzhafter Art Entweder vermied
Halling jede Hindeutung auf die Zukunft aus dem ein
fachen Grunde weil sie an derselben überhaupt keinen An
theil mehr besaß oder er sprach zu einer anderen lieber
als zu ihr Und diese andere war Nora darüber konnte
kein Zweifel entstehen

Em brennendes Weh durchfluthete die Seele der ein
samen Frau Ihr halbdunkles Z mmer war eine Welt
für sich geworden ein abgeschlossenes Gebiet in das die
Lebensinteresssn der Gesunden nicht mehr hineinragten
sie selbst war überflüssig ja eine Last für alle im Hause
ihren Mann und ihre Kinder vielleicht einzig die alte
Johanna ausgenommen

Mutterliebe stirbt nicht vergeht nicht und die Amme
liebte ihr Pflegekind wie ein eigenes

Muß ich wirklich sterben fragte Emma die Alte
Und bald schon
Jshanna dachte nicht daran dem Tode in ihrer Vor

stellung irgend eine Stätte einzuräumen Wie konnte denn
auch ihr einziger Liebling sterben Thorheit Thorheit

Wie Du nur sprichst fagte sie mühsam ihre Stimme
beherrschend Es wird jetzt bald besser werden der Herr
hat ja aus der Stadt den fürstlichen Leibarzt verschrieben
ich weiß es vom Kutscher der gelehrte Herr besitzt zehn
Orden und ist Geheimrath

Emma schwieg Gott mochte wissen wie viele Pro
fessoren und Medizinalräthe schon an ihrem Lager ge
standen hatten aber immer vergebens immer ohne den
beständigen Fortschritten des Leidens Einhalt gebieten zu
können Auch dieser neue Gelehrte würde die Achseln
zucken und einige obel flächliche Trostworte sprechen weiter
nichts

Und sie wollte doch so gern so unendlich gern leben
sie konnte sich nicht an den Gedanken gewöhnen Alles
jener Fremden überlusscn zu sollen Alles was ihr ge
hörte was sie liebte

Und dann reifte in ihrer Seele ein Entschluß den sie
selbst als feige und egoistisch erkannte der ihr aber doch
ein Trost schien etwas wie eine Erleichterung jener
Schrecken die nun so bald über sie hereinbrechen würden

Der Tod nahte mit schnellen Schritten sie wußte es
fühlte es Schon wurden die Arme immer schwerer be
weglich schon legten sich Schleier über das Erinnerungs
vermögen und die frühere Schlaflosigkeit ging über in
halbe Lethargie Sie konnte jetzt immer schlafen und war
nicht mehr im Stande die Traumbilder der Nacht am
Morgen noch wiederzufinden eine unendliche Mattigkeit
wechselte mit Fieberschauern mit den Anfällen heftiger
Schmerzen

Es war an einem milden Septemberabend als sie ihre
Mann zu sich rief und ihn dann bat die Zimmerthüc zu
schließen

Hast Du eine Biertelstunde für mich übrig Robert
Mehr als nur diese kurze Frist beanspruche ich nicht

Er streichelte zärtlich ihr blasses Gesicht Ich werde
bei Dir bleiben so lange Du selbst es wünschest liebe
Emma

Aber auch gern forschte sie Ohne Widerstreben
Thörichte kleine Emma

Sie schien sür ihre Absichten im Augenblick einen pas
senden Ausdruck nicht gleich finden zu können Ich
möchte Dich um Etwas bitten Robert, sagte sie nach
einer Pause in unsicherem Tone beinahe stammelnd
Etwas das mir sehr am Herzen liegt

So sprich es aus mein Liebling Was in eines
Menschen Macht steht das soll geschehen um Deinen
Wunsch zu erfüllen

Ist das gewiß Robert Ganz gewiß auch wenn ich
in dieser Stunde von Dir ein Opfer ein schweres Opfer
heischen würde

Stelle mich auf die Probe, bat er Könnte ich
meine Gesundheit meine Kräfte mit Dir theilen ich wäre
dessen froh

Sie brach in Thränen aus Das ist unmöglich Ro
bert ich sterbe bald meine Tage sind gezählt ich fühle es

Er fand nicht den vielleicht frevelhaften Muth ihr
gegen seine Ueberzeugung zu widersprechen adcr er sagte
in tröstendem Tone Morgen kommt der Gcheimrath
Scharst zu Dir Liebste Wer weiß wie er urtheilen
mag

Emma schüttelte leise den Kopf Laß das Robert
Du täuschest weder Dich selbst noch mich Ich sterbe
und eben sür die nahe Schcidestunde ist es ein letzter
Trost dm ich von Dir heische

Er erstickte eine Seufzer Die Situation war ihm
unsagbar peinlich Sprich liebe Emma bat er ich will
Alles thun was Du wünschen könntest

Gieb mir Deine Hand Robert
Er gehorchte und nun flüsterte sie kaum verständlich

Willst Du wenn ich gestorben bin niemals eine Andere
ÄN meine Stelle setzen Robert Willst Du nie wieder
hcirathen

Seine Finger zuckten nicht seine Stimme zeigte nur
Erstaunen aber keinen Schreck

Ich sagte er Ich auf keinen Fall Emma Wie
Zommst Du nur überhaupt zu einem derartigen Gedanken

Weil die Sache so nahe liegt Robert

HMe WeS Tageblatt
Durchaus nicht beharrte er
Schwöre mir Robert schwöre in allem Ernst daß

Du nach meinem Tode keine zweite Frau heirathen willst
Und er leistete ruhig ohne Herzklopfen den Eid Du

folltest Dich nicht so unnöthig aufregen meine arme
Emma Deine Hand glüht

Sie athmete tiefer Das fchadet nicht Robert laß
sie heute noch glühen der kalte Tod ist ihr fo nahe
Aber ich sterbe nun ruhig ich vertraue Dir ganz Wie
viel Glück hast Du mir geschenkt mein geliebter Mann
wie vielen herzinnigen untilgbaren Dank bin ich Dir
schuldig

O sprich doch nicht so
Einen kurzen Augenblick lehnte der sehr n schüttelte

Mann die Stirn gegen diejenige seines Weibes durch
seine Seele ging etwas wie ein quälender Selbstvorwurf
Hatte er wirklich die arme Kranke während der letzten
aufregenden Zeit ganz so liebevoll so zärtlich behandelt
wie er es ihr schuldig gewesen wäre Hatte er ihr jede
freie Stunde gewidmet jeden Gedanken mit ihr getheilt

Und er erschrak wie vor etwas Bösem Unerlaubtem
Die stille blasse Dulderin jetzt erst glaubte er zu wissen
wie sehr er sie früher geliebt Früher Aber jetzt

Das Mitleid ist eine andere Form der Liebe dachte
er sich t lbst zur Entschuldigung Ach wäre dies ent
setzliche Unglück niemals gekommen

Und dann schlich er sich aus dem halbdunklen Zimmer
unter irgend einem Vorwande fort Es erstickte ihn
zwischen den engen Wänden er konnte diese Stille diese
eingeschlossene Luft nicht langer ertragen

Draußen erwarteten ihn auch schon mehrere benach
barte Gutsbesitzer die gern die neuen Bauten in Augen
schein nehmen und Pläne und Rechnungen sehen wollten
Halling mußte sie nachdem die Arbeiter das Gerüst ver
lassen hatten umherführen und sah dann zu seiner ange
nehmen Ueberraschung daß Nora unaufgefordert sür ein
gutes Souper gesorgt hatte Das nahm ihm einen Stein
vom Herzen später sagte er es ihr auch

Sie sehen alles sorgen für alles Fräulein Korff Ich
gerathe täglich tiefer in ihre Schuld

Bitte Bitte Die Herren waren glaube ich von den
neuen Anlagen fehr befriedigt

Gewiß, nickte er mit glückstrahlendem Gesicht Vielleicht
bin ich berufen Großes angebahnt zu haben das gebe
Gott

Am andern Tage kam aus der Stadt der fürstlich
Leibarzt und blieb über eine Stunde im Krankenzimmer
Nur die alte Johanne war anwesend nur ihre verweinten
Augen hingen an denen des gelehrten Herrn aber was sie
dort sahen das war nichts Tröstliches

Der Geheimrath jsprach einige oberflächliche Worte er
verordnete dies und das aber die ersehnte eine Kunde
die daß es noch Hoffnung gebe blieb aus Als ihm
Nora im Wohnzimmer entgegentrat da zuckte er die
Achseln Es zählt nach Tagen vielleicht nur noch nach
Stunden

Und wieder zischelten die Dienstboten Sie kann nicht
schnell genug erfahren wann der Platz frei wird

Das Krokodil Wie nur der Herr so verblendet
sein mag so aber waren wohl die Männer jemals
anders

Still Er kommt
Fortsetzung folgt

Deutscher Reichstag
Schluß aus dem Hauptblatte

Dr v Frege Rp tritt den Ausführungen des Abg
Schröder bei und hofft daß sich in der Kommission künftighin
leichter ein EinVerständniß werde erzielen lassen In Arbeiter
kreisen werde bei Unfällen häufig stmulirt namentlich von jünge
ren Leuten

Abg Röficke wild bemerkt daß die Betriebskosten mit der
Höhe der Renten nichts zu thun hätten Von solchen gesetz
lichen Tarifen wie Abg Singer sie anführt wisse er nichts
in den ihm bekannten Kreisen hätten sich gewohnheitsmäßig
bei Bemessung der Höhe der Entschädigung gewisse Tarifsätze
gebildet

Abg Gold f chmidt dfr wünscht ebenfalls eine Novelle
zum Unkallversichemngszesetz

Abg Singer Soz weist darauf hin daß der Staatssekre
tär des Innern eine Novelle zum Unfallversicherungsgesetz für
diese Session früh r in Aussicht gestellt habe Sonst hätten
seine Freunde einen bezüglichen Antrag gestellt Der Abge
ordnete v Frege habe ganz unberechtigterweise den Arbeitern
den Vorwurf der Simulation gemacht ohne auch nur den
Schein eines Beweises beizubringen Die Arbeiterschaft weile
solche unberechtigten Vorwürfe mit aller Entschiedenheit zurück
Bezüglich dringender Punkte wie sie vom Abg Schrader an
geregt seien empfehle er eine recht schleunige Abänderung
auch wenn sich die allgemeine Revision jetzt noch nicht ermög
lichen lasse

Abg Dr v Frege Reichsp erklärt daß er nicht dem Ar
beitelstcmde im Allgemeinen sondern nur einzelnen Arbeitern
den Vorwurf der Simulation gemacht habe

Abg Osann nat lib zieht hieraus seinen Antrag zurück
da die Regierungen bereits mit Vorarbeiten in dessen Richtung
beschäftigt seien

Abg Schwarz Soz wünscht daß das Unfallversicherungs
gesetz auch auf Seeleute ausgedehnt werde welche im Auslande
leben

Staatssekretär Dr v Bötticher erklärt daß eine solche
Ausdehnung mit großen Schwierigkeiten verknust sein würde
da die Seeleute über den ganzen Erdball zerstreut seien und
eine Kontrole demnach sehr schwierig fein würde

Der Titel wird hierauf angenommen ebenso der Rest des
Kapitels

Beim Kapitel Physikalisch technische Reichsanstalt befür
wortet

Abg Dr Witte dfr die vorgeschlagenen Erhöhungen der
Gehälter da die Arbeiten dieses Instituts vom großer Wichtig
keit seien und sich in weiten Kreisen der höchsten Anerkennung
erfreuten ES bedürfe aber auch einer Ausdehnung der Räume
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des Instituts um den Aufgaben auf elektrotechnischem Gebiete
mehr als bisher gerecht zu werden

Das Kapitel wird bewilligt
Bei den Einmaligen Ausgaben werden entsprechend der

Budgetkommission von der für Einrichtung eines Dienstgebäu
des sür dos Reichsversicherungsamt verlangten Summe vom
1,900,000 Mark 400,000 Mark gestrichen

Bei dem außerordentlichen Etat Tit 1 Zur Errichtung des
Reichstagsgebäudes zehnte Rate befürwortet

Abg Dr Bürklin nat ltb eine ausgedehnter Inan
spruchnahme des deutschen Kunstgewerbes beim Reichstagsbau
und erklärt sich gegen die Anwendung minderwsrthigen Materials
wie Stück und Ziegelmauerwerk

Abg Dr Bachem Ctr ist gleichfalls der Ansicht daß Ma
nicht um 100,000 Mark zu sparen statt Sandstein Ziege mit
Stuck anwenden solle Man wolle keine Alltagsarbeiten sondern
wie in der Gesetzgebung Werke mit solider Grundlage

Eine gediegene Ausführung sei um so erwünschter als das
Geld dazu nicht aus den Taschen der Steuerzahler fließe
Bei all

Staatssekretär Dr v Bötticher bemerkt daß dieses Ma
terial sich zwar empfehle daß die Regierung aber den oftmals
laut gewordenen Wünschen nach Sparsamkeit nicht habe zu
widerhandeln wollen Sie habe den Baufonds nicht überschreiten
wollen Auch würde der Bau bei Anwendung echten Materials
erheblich später fertig werden um vier Jahre Widerspruch
Auch wenn man nur zwei Jahre Verzögerung erleide Heiter
keit so sei das bei der ohnehin erst für 189t in Ansicht ge
nommenen Fertigstellung des Baues bedenklich

Abg Dr v Cuny nail erklärt sich für die Erhöhung der
Bausumme um echtes Material anzuwenden Ein Hinaus
schieben der Fertigstellung sei nicht schlimm denn der Reichs
tag befinde sich in dem jetzigen Gebäude sehr wohl Er bean
trage Zurückoerweisung des Titels an die Kommission

Staatssekretär v Bötticher erhält seine Behauptung auf
recht daß die Verwendung echten Materials emem Zeitverlust
von 4 Jahren gleichkomme

Abg Dr Lieber Centr ist der Meinung daß eine Hm
ausschiebung von 4 Jahren nichts bedeute gegenüber dem auf
Jahrhunderte berechneten Zweck des Gebäudes Man dürfe
nicht sparsam am unrechten O te fein Man könne ja auch
einen Theil der aufgekpeicherlen Zinsen des Baukapitals jetzt
zu den Baukosten verwenden Das deutsche Reich dürfe am
Reichstagsgebäude nicht sparen umsoweniger wenn man sich
der jährlichen großen Aufgaben für Stephanopolis erinnere
Hciterkeit und Beifall

Abg Frhr v Heereman Cenlr bemerkt daß an den Be
hauptungen über schlechtes Material nichts Wahres sei Die
Aenderungen iu dem verwendeten Material seien aus prakti
schen Gründen erfolgt Von unechtem Material könne man
nicht sprechen Die Schönheit des Baues werde dadurch in
keiner Weise beeinträchtigt Auch daß man einzelne Theile der
Ausführuug aus finanziellen Gründen zurückstelle fei ganz un
bedenklich es geschehe dies sehr oft Er bitte deshalb den
Titel zu genehmigen Beifall

Abz Goldschmidt dfr kann nicht leugnen daß die Reichs
tagsbaukommission Sparsamkeitsrücksichten zu lehr in d n Vor
dergrund gestellt hade Er würde für die Verwendung von
nur gutem und edlem Material sein und befürworte deshalb
die Position an die Bidge kommission zurückzuverweisen

Abg v Keudell AeichZo schließt sich den Ausführungen
des Abg v Heereman an

Abg Frhr v Manteuffel kons empfiehlt vorsichtig mit
der Bewilligung von höheren Kosten zu sein

Staatssekretär Freiherr v Maltzahn freut sich daß man
hier die Finanzlage des Reichs günstiger ansehe als in der
Budgetkommission wo man heute nothwendige Fordsrungen
der Regierung für die Wchrhaf igkeit des Landes beanstandet
habe Er müsse jedenfalls als berufener Vertreter der Finanz
Verwaltung davor warnen noch weitere Mittel in Anspruch zu
nehmen als die Solidität des Baues es verlange Weder die
Reservefonds noch die Zinsen würden dazu ausreichen i

Der Autrsg auf Zurückoerweisunz an die Kommission wirb
abgelehnt die Forderung also genehmigt

Beim Titel Nordostieekanal erörtert
Atn Lingens Centr die Verhältnisse der Arbeiter beim

Kaualbau und wünscht größere Fürsorge für die kirchlichen
Bedürfnisse derselben

Der Titel wird bewilligt ebenso der Rest des Etats
Hierauf vertagt das Haus die weitere Emtsberathung auf

Montag 1 Uhr
Schluß 5 Uhr
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Reichsbatlk Am Geburtstage Sr Majestät des
Kaisers und Königs werden die Geschäftsräume der hie
sigen Reichsbankstelle von Mittags 12 Uhr ab geschlossen
fein

K Berem für Volkswohl Der Vorstand der 4 Ab
thnlung des Vereins für Bolkswohl Armenwesen hielt
am 23 d M in der Tulp eine Sitzung ab in welcher
über den Erfolg des öffentlichen Aufrufs an die Bürger
schaft zwecks Hergäbe von Geld zur Linderung der Noth
welche in Folge des langen Winters und der damit ver
bundenen Arbeitslosigkeit so Vieler entstanden berichtet
wurde Danach ist derselbe ein ganz erfreukcher gewesen
und hat wiederum gezeigt daß das Mitgefühl und der
Sinn für Wohlthun innerhalb unferer Bürgerschaft nicht
geschwunden ist Da die Sammlung noch nicht abge
schlossen so ist es auch nicht am Platz jetzt schon Zahlen
zu nennen In der Sitzung wurden praktische Vorschläge
in Betreff Verwendung der einseaangenen Gelder gemacht
und angenommen

K Große Bersammkmg hiesiger Arbeitsloser Ja
Folge öffentlicher Einladung hatten sich am Sonnabend
Nachmittag im Neuen Theater eine große Unzahl Per
fönen worunter wohl der größers Theil Arbeitslose em
gefunden so daß der große Saal alsbald gefüllt wär
Nach Bildung des Bureaus trat als erster Redner der
Vorsitzende des hiesigen Maurer Fachvereins Herr Seyfert
auf um vom sozialdemokratischen Standpunkt aus die
Ursache der jetzigen langandauernden Arbeitslosigkeit W
beleuchten Redner giebt zu daß die langandauernde
mißliche Witterung mit dazu beigetragen die Arbeitslosig
keit so Vieler herbeiführen daß aber vornehmlich auch
die Spekulanten der Kapitalisten der Fabrikantenring und
die Jnnur gsverhältnisse den eingetretenen Nothstand mit der



schuldet Die ganze Rede von öfterem Beifall der Menge
unterbrochen gipfelte in den bekannten Thesen der So
zialdemokratie Vereinigung in den Fachvereinen gemein
sames Vorgehen gegen die Produktionsweise der Kapita
listen Halten und Unterstützen der sozialdemokratischm
Zeitungen Wie dieser so boten denn auch die folgen
den Redner den verschiedenen Branchen angehörend nichts
Neues Sie ergingen sich in Angriffen gegen die Stadt
verwaltung wegen der städtischen Bauten und Arbeiten
gegen die Maschinenfabrikanten wegen der geführten sog
schwarzen Liste gegen den Verfasser des herausgegebenen
Küchenzettels für eine Arbeiterfamilie die Christlich

Sozialen u f w mitunter in einer Weise die den wahren
Sachverhalt verdunkelte Nachdem ließen sich noch meh
rere Redner über Maßregelungen von Seiten der Arbeit
geber aus verschwiegen aber dabei wohl den wahren
Grund weshalb solches geschehen denn es ließ sich hier
und da in der Versammlung ein Widerspruch hören der
indeß durch das Bravo der Mehrzahl niedergedrückt
wurde Für den Vorsitzenden war es keine Kleinigkeit
seine Autorität zu behaupten doch gelang ihm dies Als
ein weiterer Redner den bekannten Fall Lucius mit in die
Debatte zog und dabei es an Ausfällen gegen den früheren
Minister nicht fehlen ließ löste der überwachende Polizei
beamte die Versammlung nach ca zweistündiger Dauer
derselben auf Die Menge verließ den Saal ohne weitere
Störung

Stadttheater Wagners Tristan und Isolde
erscheint am kommenden Mittwoch zum ersten Male m
unserm Stadttheater in folgender Besetzung Tristan
Herr Staev n Isolde Frl Prosky Kurvenal Herr
Demuth König Marke Herr Keller Braugäne Frl
Kaminsky Melot Herr Brinkmann Hirt Herr Koch
Steuermann Herr Engelmann Die Aufführung beginnt
um sieben Uhr und endet gegen elf Uhr Nach dem
ersten und zweiten Akt finden größere Pausen statt
Textbücher zu Tristan und Isolde sind bereits von
heute Abend ab an der Theaterkasse zu haben Das Stadt
theaterorchester ist durch Hinzuziehung von Mitgliedern
der hiesigen Militärkapelle für die Aufführung erheblich
verstärkt Der Besuch verspricht ein außerordentlich
starker zu werden und sind ganz besonders von auswärts
viele Billetbestellungen bisher eingelaufen Man sieht
dieser Aufführung in unseren musikverständigen Kreisen
mit lebhaftem Interesse entgegen

ts Im Viktvriatheater fand gestern das erste Auf
treten des preisgekrönten Athleten Herrn Carl Abs
sowie seiner fast durchweg ausgezeichneten Spezialitäten
gesellfchast statt Herr Abs ist unseren Lesern von früher
bekannt seine Leistungen sind außerordentliche und zeugen
von einer wahrhaft herkulischen Kraft die in den Pro
duktionen mit den riesigen Gewichtsstücken und im Zer
reißen eiserner Ketten zur vollsten Geltung gelangt
Vor Beginn der Spezialitätenvorstkllung gingen die lustigen
Sonntagsjäger von Kalisch und v Moser in Szene

dann eröffnete nach einer Ge angsptöce Frl Wilhelms
mit dem reizenden Walzerliede den Reigen des Speziali
täten Ensembles Die Herren Gebrüder Seidl führten
sich als Gesangs Humoristea aus s Günstigste eis Ihre
Parodie auf Schillers Taucher ist ebenso neu wie originell
und auch die anderen Vorträge sind vorzüglich Staunens
werth sind die Leistungen des Mr Derrington auf dem
etwa 2 Min starken Drahtseil und als Radfahrer Wie
ein Schmetterling glitt er auf dem lose gespannten kaum
sichtbaren Draht auf und ab Die Balance das ununter
brochene Gleichgewicht des Künstlers auf dem Faden
möchten wir sagen ist unerklärlich Mr Zeno der Mann
ohne Knochen debutirte als Schlangenmensch xsr sxosUWvs
Herr Leoni als Ventriloquist bietet mit seinem mechanischen
Panoptikum eine angenehme Abwechselung Den originellsten
Puppen theilt er sein merkwürdiges Sprachvermögen mit
und zwar so drastisch und drollig daß selbst der bärbeißigste
Griesgram lachen muß Auch die Leistungen des Nigger
clowns Mr Turley verdienen lobend erwähnt zu werden

s GeschkftsjMlkMk Die Haitische Teigtheilmaschinen
sabrik von H Bertram konnte am Sonnabend nach kaum
7jährigem Bestehen bereits das Fest der Fertigstellung der
3000 Teigteilmaschine begehen In dem schön dekorirten
Fabriksaale fand vorgestern Morgen unter Theilnahme von
zahlreichen Geschäftsfreunden Vertretern des Bäckergr
werbes die Uebergabe der bekränzten Jubiläumsmaschine
durch die Arbeiter seitens des Werkmeisters Herrn Mohr
mit einer sinnigen Ansprache an den Geschäftsinhaber
statt Eine Musikkapelle hatte die Feierlichkeit mit ent
sprechenden Vorträgen eingeleitet worauf die Maschine
mit weiteren Zeichen der Anerkennung von anwesenden
Geschäftsfreunden geschmückt wurde für welche Aufmerk
samkeiten Herr Bertram Worte innigsten Dankes hatte
Anläßlich dieser Feier gab der Geschästsjubilar seinem
zahlreichen Arbeiterpersonal und geladenen Ehrengästen
am selben Abend in den Räumen des Psälzer Schieß
grabens eine größere Festlichkeit bestehend in Concert
Festessen Theater u Ball wobei neben den mannigfach
sten Toasten unv Abwechselungen Herrn Bertram weitere
Ovationen mannichsacher Art dargebracht wurden Diese
durch keinen Mißton getrübte Festlichkeit währte bis
Morgens 7 Uhr und legte wiederum Zeugniß ab von den
in dem Etablissement stets gepflegten guten Beziehungen
zwischen Arbeiter und Prinzipal

Z Revision Bei einer Butterrevision auf dem Wochen
markte am Sonnabend wurden bet einer Händlerin von
auswärts eine ganze Menge Stücke Butter wegen Minder
gewichts zerschnitten und für den Verkauf unbrauchbar
gemacht

Messerheld Ja einer Schlafstelle an der Moritz
kirche kam es zwischen den Schlafburschen zum Streit
wobei einer der Betheiligten von seinem Gegner mit dem
Messer mehrere Male in den Kopf gestochen und so

erheblich verletzt wurde daß seine Ueberführung nach der
Klinik erfolgen mußte

K Unfall Wiederum blieb ein Pkerd beim Passiren
der Geleise der hiesigen Straßenbahn mit einem Bein
resp mit dem Stollen des betr Hufeisens tn der Gelcis
rinne stecken und brach da sich das Eisen nicht von selbst
löste in Folge des Bestrebens los zu kommen das betr
Bein DaS werthvolle Pferd mußte dem Roßschlächter
übergeben werden

SUnfall Ein schrecklicher Unglücksfall ereignet sich
am Sonnabend Abend kurz vor Feierabend in der Eisen
gießerei von Zimmermann und Co Hierselbst Der Ar
beiter Michels verheirathet Familienvater begab sich
in den Heizraum des Temperofens um Asche abzulassen
Kaum hatte er den Schieber ein Stück vorgezogen als
die heißen Gase ausströmten und ihn am ganzen Körper
total verbrannten Der Unglückliche hatte indeß noch so
viel Geistesgegenwart die Leiter zu erreichen und an
derselben emporzusteigen Derselbe war schrecklich zuge
richtet Schnell wurde er mit kalter Asche bewor fen und
nach der Kgl Klinik geschafft, woselbst er schwer krank
qarniederlteat

Unfälle Am Freitag Nachmittag wurde ein in
der Zuckerfabrik zu Brehna beschäftigter Arbeiter dadurch
erheblich verletzt daß ihn beim Verladen von Zucker ein
Sack gegen den linken Unterschenkel fiel Die Folge des
Unfalles war ein Bruch des Knochens an dem betreffenden
Gliede Im chemischen Institut Hierselbst wurde vor
einigen Tagen ein Assistent von einem bedauerlichen Un
fälle betroffen Derselbe experimentirte mit einer explosiblen
Masse als sich die letztere bet der Berührung plötzlich
mit lautem Knall entzündete Der Porzellanbehälter
zerbarst hierbei und ein Splitter traf den Herrn in das
linke Auge während sich ferner ergab daß durch die
außerordentliche Gewalt des Luftdruckes auch das Gehör
vermögen des Betroffenen gelitten hatte Der Bedauerns
werthe mußte sich gestern in die königl Klinik aufnehmen
lassen

Diebstahl Einem Handelsmann wurde in einem
hiesigen Restaurant fein Portemonnaie mit 43 Mk baarem
Gelde gestohlen und sollen der Restaurateur und dessen
Wirthschaften die Diebe sein

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Don Jua

Oper von Mozart
Kgl Kammersänger Paul Bulß als Gast

Unter den deutschen Sängern der Gegenwart wird der
Name des Gastes der gestern unter so erschwerenden Um
ständen bei uns auftrat mit an erster Stelle genannt Bulß
besitzt wohl eine der Phänomenalsten Stimmen die genannt zu
werden verdienen In der Höhe ergiebig weich und ein
schmeichelnd ist die eigentliche Baritonlage semer Stimme
markig mehr dramatisch als lyrisch und dennoch von hin
reißendem Wohlklang Zu diesen Vorzügen des Materials
oinmt noch die glänzende Schule welche Seinahe jeden Ton
ver chönt und die hervorragende dramatische Gestaltungskraft
des Sängers in der die eigentliche Weihe seiner Kunst ent
halten ist So singen und so spielen daß die Zuhörerschaft
miterlebt das ist Kunst wer blos musikalisch richtig singt
ohne Spiel ohne Seele und Gemüth ohne dramatische Ge
staltungskrast der lasse das Singen lieber bleiben Die Stimme
ist beim Gesänge viel aber sie ist nicht Alles und zumal in
der Oper Ein freilich so begnadeter Sänger wie es der
Gast von gestern ist der alle Attribute seiner Kunst fast im
Uebermaße besitzt schwelgt in der Majestät seiner Kunst und
nur huldigend vermögen wir uns zu nahen Bulß Größe be
ruht zum Mindesten nicht darin daß er obschon groß in allen
dramatischen Varthien so als Holländer Helling Zampa
Nelusko auch ein Mozartsänger ist der den Meister in genialer
Weile interpretirt Welch fast berauschende Sinnlichkeit athmete

sein Reich mir die Hand nicht aus welche Lebensfreude
brach nicht aus seinem Champagnerlied hervor welchen
SarkasmuS und welchen Spott enthielt nicht sein Ständchen
an Elvira Mehr in diese Parthie hineinlegen ist wohl nicht
mehr möglich zumal der Sänger überall andeutete was er in
einer rein dramatischen Parthie zu leisten vermag Wir ge
hören nicht zu denen die sich ohne Weiteres vor den Triumph
wagen irgend Jemandes spannen lassen unumwunden geben
wir zu daß wir das Champagnerlied schon besser gehört haben
und zwar voa Niemand Anders als von unserem einheimischen
Don Juan von Demuth der hoffentlich gestern dem Meister

Manches abgelauscht haben wird Die Direktion ist uns eine
kleine Revanche schuldig sie hat einen so theuren Gast in
einer Parthie auftreten lassen die wir in kurzen Fristen
dreimal zu bewunderen das Vergnügen hatten die aber
nicht der Culminationspunkt der künstlerischen Gestaltungs
krast des Gastes bedeutet Hoffentlich bestätigt sich das
Gerücht daß Herr Bulß im Laufe dieser Saison nochmals
und zwar im Zampa auftreten wird Derselbe äußere
Erfolg für die Theaterkasse dürfte nicht ausbleiben An Stelle
des Fräul Essolda Fritsch die wie man sagt gestern Mor
gen in Weimar ausgeglitten sei und ein Bein gebrochen habe
sang gestern ein Frl Hoffmann vom Magdeburger Stadt
theater die Donna Elvira Die Gastin ist durchaus keine Sän
gerin von blendender Beanlagung und hinreißender Schönheit
der Stimme allein sie bot dennoch eine acceptable Donna
Elvira die sich mit ihren hiesigen Vorgängerinnen immerhin
messen kann Die Besetzung der übrigen Parthien ist bekannt
Frl Prosky Donna Anna wurde in jeder Weise für ihre
gute Leistung gefeiert Frl Butts chard Zerline gefiel wie
immer und Herr Kr ieg Leporello obschon er wegen Un
päßlichkeit auf den bekannten ominölen weißen Zetteln an den
Thüren zum Zuschauerraum um Nachsicht bat gab sich alle
Mühe diese Nachsicht zu perhorresziren denn gegen seine
Leistung sind Ausstellungen nicht zu machen Herr Engel
mann Masetto befriedigte während Herr Koch obschon

er seine Arie recht hübsch sang einen Don Oktavio dv dex
traurigsten Gestalt bot Chor und Orchester erfüllt ihre
Schuldigkeit

Halle 26 Januar i
Provinz und Reich

Merseburg 25 Januar Der Merseburger Corres llndent
schreibt Wie uns mitgetheilt wird hat der kürzlich aus einem
Fenster des ersten Stockes im Hause Saalstraße 2 herabge
sprungene Schuhmachergeselle nach dem Ausspruche des ihn
behandelnden Arztes an jenem Abend an epileptischen Krämpfen
gelitten Irgend welche äußere Veranlassung sür den gewagten
Sprung hat wie uns gleichzeitig versichert wird nicht vorgelegen

Weitzenfels 24 Januar Vorgestern Abend verunglückte
auf hiesigem Bahnhof der Begleiter eines für das Rittergut
Roßbach bestimmten Pferdetransportes Der Mann hat jeden
falls während der Wagen in dem er sich mit den Pferden
befand ausranzirt wurde die Thüre aufgeschoben um hinaus
zusehen Durch den Anprall des Wagens sind nun die Thüren
znsammengestoßen wobei der Mann eine so erhebliche Quetschung
des Kopfes davontrug daß seine sofortige Ueberführung in das
Krankenhaus erforderlich war

Naumburg a S 24 Januar Der Präsident des
königl Ober Landesgerichts in Naumburg Wirkt Geheimer
Rath Dr Breithaupt beging heute die seltene Feier einer
vollendeten 60jährigen Dienstzeit Am 24 Januar 1381 in
Havelberg als Auskultator verpflichtet bestand er das Assessor
examen mit der Aneiennetät vom 2 1 Juni 1837 wurde demnächst
1346 Direktor des Gerichts in Wittstock und 1852 in gleicher
Eigenschaft nach Erfurt versetzt Im Jahre 1353als vortragendem
Räch in das Justizministerium berufen wurde er 136i zum
Präsidenten des Stadtgerichts Berlin 1367 zum Präsidenten
des Appellation gerichts zu Marienwerder befördert und 1374
in gleicher Amtseigenschaft an das damalige Appellati nsgericht
zu Naumburg versetzt wo er sich noch jetzt als zeitiaer Obec
Londesgerichts Präsident befindet Im Jahre 1331 beging er
sein 50jähriges Dienstjubläumund wurde tm November 1335 zum
Wirkl Geheimen Rniv mit dem Prädikate Exzellenz begnadigt

ii Klostermattsfeld 26 Januar Hierselbst brachte vor
einigen Tagen eine Frau ein todtes K ud zur Welt das einen
Katzenkopf und eine Gänsepfote an Stelle der normalen Körper
theile besaß

l I Oberdorla 24 Januar Dieser Tage erlegte Herr Paul
Stallknecht jun einer unserer besten Schützen Hierselbst an
dem sogenannten Rainsprung durch einen kunstgerechten Schutz
einen prächtigen Fischreiher welcher in der Flügelspannweite
1,65 Meter mißt

s Quedlinburg 23 Januar Der hiesige Colomalverein
hielt am heutigen Tage seine Generalversammlung ab in wel
cher zunächst die Wahl des Vorstandes für dss nächile Jahr
vorgenommen wurde Die bisherigen Mitglieder desselben
Prof Hynitzsch 1 Vorsitzender Fabrikant I Brauns 2 Bor
sitzender Gymnasiallehrer Güßow 1 Schriftführer Kaufm
M Hoffmann 2 Schriftführer Kaufmann O Wefche Schatz
meister Dr med Steisbrück und Fabrikant R Lepper wurden
durch Zuruf wiedergewählt Sodann berichtete der Vorsitzende
über die am 11 Dezember v I in Berlin stattgeiundene Vor
standssitzung des Gesammtvereins Die Sammlung sür die
Peters Stiftung ergab in hiesiger Abtheilung die Summe von
256,35 Mark Än Beiträgen wurden von 54 Mitgliedern ca
44V Mark vereinnahmt Zum Ankauf für die Bibliorhek wurden
bestimmt 1 Casaty Emtn Pascha 2 Fritz Bley deutsche
Pionierarbeit in Ostasrika 3 zwei Exemplare des Denrschen
Colonialblattes und ev das Deutsche Colonialbuch Ferner
wurde in nächster Zeit ein Vortrag in Aussicht gestellt

I Ruhla Die benachbarte Eisenbahnstation Thal erfreut
sich wenn man einem rheinischen Blalte das darüber berichtet
glauben darf eines Beamten von solcher Vielseitigkeit wie
ihn keine andere Eisenbahnstation auf de czan en Erdenrund
auszuweisen haben dürfte Der Mann ist nämlich Bahn
wärter Billetenr Expedient Portier Koffertcäger Bahnhoss
Jnfpektor in einer Person Er schließt persönlich die Bar
rieren ruft wenn die Schaffner ihr Fertig ertönen lassen
Abläuten begiebt sich dann selbst zur Perronglocke um

seinen Befehl auszuführen und steht hierauf den geehrten Herr
schasten als Gepäckträger zur Verfügung Auch wenn er als
solcher sungirt läßt er sich am liebsten mit Herr Inspektor
anreden In allen seinen Dienstzweigen ist er ein außerordent
lich gewissenhafter Beamter der sich in der ganzen Gegend der
sllgemeinsten Achtung erfreut

Gsrichtszeitnng
Die Klage des Ordensbruders Eine sehr seltsame

Klage war s über die vorgestern die gerichtliche Entscheidung
in Budapest gefällt wurde Ein Ordensbruder hatte gegen einen
Herrn Sombori wegen Erpressung geklagt Der Ordensbruder
hatte Jahre hindurch mit der Tochter Sombon s im intimen
Verkehr gestanden und in der Zeit so reichlich für sie gesorgt
daß derVater sich zufrieden gab Nach dem Tode des Mädchens
aber zog der Geistliche seine Hand von Sombori ab was diesen
zu der Drohung veranlaßte er werde erzählen tn welchem
Verhältnisse der fromme Mann zu seiner Tochter gestanden
Der Ordensbruder klagte darauf und Sombori wurde wegen
Erpressung zu süus Gulden Strafe verurtheilt Gegen dieses
Urtheil appellirte aber der Ordensbruder ledoch ohne Erfolg
denn Sombori wurde in zweiter Justanz wieder nur zu fünf
Gulden wegen Erpressungsvcrsuches verurtheilt

Vermischtes
Berlin 25 Januar Dem Jnsterburger Tageblatt zufolge

wurden die Arbeiter Pawlak und Wyrostkiewiez welche am
20 November 1330 auf der Warschau Bromberger Eisenbahn
zwei Buchhalter der Zuckerfabrik Ostrowa ermordet beraubt
und die Leichen auf den Bahndamm geworfen haben im Kreise
Labiau ergriffen

Magdeburg 25 Januar Heute feiert der frühere Ver
leger der Magdeburger Zeitung Herr Gustav Faber seinen
achtzigsten Geburtstag In Magdeburg und wcit über das
Weichbild unserer Stadt und über die Grenzen unserer Provinz
hinaus ist dieser würdige Greis wohl bekannt schon seit vielen
Jahren wird er von Männern des Volks wenn sie dem rüsti
gen Herrn grüßend begegnen der alte Faber genannt uns er
hört diese traute Bezeichnung gern

Königsberg 22 Januar Todesuriheil, Das hiesige
Schwurgericht verurthetlte die geschiedene Arbeiterin Marie
Kasska wegen Mordes begangen an ihrem 7 Wochen alte
außerehelich aeboreuen Knaoen zum Tode Den Mord führte
si am 26 Oktober in der Art aus daß sie das weinende Kind
tn eine frischgk pflügte tiese Furche legte und dann so viel Erde
auf das Kmd häufte daß dasselbe elend erstickte

Duisburg 24 Januar Auf der Zeche Hibernia bei
Geuenkirchen wird die Zahl der Todten voraussichtlich 60 bis 7V
benagen Die achte Sohle auf der die Explosion stattgefunden
liegt 150 Meter tief und ist die gleiche Sohle auf der am
3 Juni 1887 jdurch die schlagenden Wett r 52 Bergleute todt
blieben Das Rettungswerk ist in angestrengtester Weise be
trieben worden Die Leichen wurden zum Theil zerstückelt zu
Tage gefördert u A brachte man Köpfe ohne Körper aus
der Tiefe Eine arme Wittwe hat drei Söhne verloren Der
Steiger Schwarz hinterläßt eine Frau und ucht Kinder wovom
drei blind sind Ein Bergmann der sechs Kameraden gerettet



Hatte ist bei der Rettung des siebenten selbst umgekommen
Jammer und Aufregung in den Bergmannsfamilien sind groß
Die Ursache der Explosion ist natürlich noch unbekannt Ver
muthlich hat Unvorsichtigkeit bei Handhabung der Grubenlampe
die Schuld Uebrigens wurden auf der Hibernia noch Oel
lsmpen alten Systems gebraucht Den Angehörigen wird der
Zutritt zu den Leichen erst morgen gestattet

Dortmund 24 Januar Auf Zeche Hibernia werden
augenblicklich noch 20 Mann vermißt Wahrscheinlich sind diese
2V sämmtlich todt

Rom 25 Januar In der Ebene von Salerno sind durch
die Kälte aus ven Wäldern vertriebene Rudel von Wölfen er
schienen die großen Schaden in den Herden anrichteten Es
werden Treibjagden veranstaltet

Rom 24 Januar Die in Ospsdaletti bei Genua aufge
fundene Leiche eines Ermordeten wurde als jene des deutschen
Gelehrten Lindemann agnoszirt Die Polizei nahm mehrere
Verhaftungen vor

Vom Hochwaffer
Köln 23 Januar Es herrscht hier immer noch Thau

Vetter und Regen Die Deutzer Pioniere haben Kom
mandos zum Sprengen des Eises nach Undingen Hamm
Hochfelv Duisburg c entsandt Das Sieg Eis ist los
gegangen und das Wasser steigt auf der Ruhr hat sich
das Eis bei Schwerte tu Bewegung gesetzt Das Rhein
Eis ist an der Neckarspitze wieder zum Stehen gekommen
Das Eis im Neckar steht noch Das Eis der Unter
wupper ist gestern Adens bei Opladen losgeganaen Op
laden steht größtentheils unter Wasser jeSoch ist das
Wasser bereits wieder im Fallen und scheint die größte
Gefahr vorüber Der Rhem bei Düsseldorf ist um 1
Meter gestiegen Die Fluthen sind schmutzig gelb und
ungemein reißend Die Sieg ist ausgetreten und vom
Oberrhein wird starkes Steigen gemeldet

Mberfeld 24 Januar Soeben alarmirt die Feuer
wehr die Stadt uns Polizisten gehen von Haus zu Haus
um die Bürgerschaft auf die Hochwassergefahr aufmerksam
zu machen Die Wupper ist um 7 Fuß gestiegen

Mberfeld 25 Januar Das Hochwasser ist einge
treten Dte Wupper hat die Straßen üverfluthet zwei
Brücken sind beschädigt und gesperrt Es ist Schlimmes
zu befürchten

St Johcmu 25 Januar Die Saar Ist gewachsen
und lreivt start mit ElS Die Witterung ist trocken

Mngen 25 Januar Das Naheeis hat sich heute
um 11V Uyr hier in Bewegung gesetzt und bringt ganz
ungeheure Massen Das Wasser steigt sehr rssch Das
Rheineis steht noch fest

Brüssel 25 Januar In Folge des Schmelzens der
Schnee und Eismassen ist eine entsetzliche Uederjchwemmung
über ganz Belgien hereingebrochen Ein großer Theil
der Provinzen Hennegau Lüttich Namur steht unter
Wasser Die Bewohner flüchteten auf die Dächer und
Bäume 6 Maaßbrücken wurden fortgerissen Zwischen
Brüssel und Verviers wurde der V ihnverkchr mehrfach
gestört Mehrers Personen sind ertrunken
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i Rom 2K Januar Aus Berlin im Quirinaleingelaufene Nachrichten besage das der jüngste Sohn

des Kaisers den Namen seines Pathen Königs Hnm
bert erhalten soll ob als Rufnamen ist nicht zu er
sehen

KPet ersburg Ä Zau Gestern Vormittag saud
unter großer Betheiligung des Hofes und der ober
sten Reichsbehörden die feierliche Beisetzung der Leiche
des Herzogs von Leuchtenburg statt Bon F Uhr an
versammelte sich das zur Leichenparade kommandirte
Militair Abtheilungen des Preobraschensky Regi
msuts das Schützenbataillou des Kaiserhauses die
reitenden Grenadiere und eine Batterie der Donfchen
Kosaken Fürst Obolcnsky befehligte die aufgestell
ten Truppen In der Front des Preobraschensregi
ments stand der Großfürst Sergius bei den Kosaken
der Herzog Georg von Mecklenburg Strelitz Um 10
Uhr trafen mittels Sonderzuges der Kaiser und die
Kaiserin die Großfürsten Wladimir Sergius uud
Paul mit Gemahlinnen ferner die Großfürsten
Mexius Konstantin Koustantinowitsch Dimitri Konstantinowitsch und Georg Michaelowitsch ein und er
warteten den kurz darauf einlaufenden Extrazug mit
der Leiche des Herzogs von Leuchtenburg Der mit
Silber beschlagene schwarzsammetne Sarg wurde von
der Geistlichkeit und den Klostermöuchen empfangen
und von dem Großfürsten Alcxis den Herzögen Eugen
und Georg oon Meklenbnrg Strelitz und Offizieren der
reitenden Grenadieren Kiewschen Dragoner deren Chef
der Verstorbene gewesen auf den Leichenwagen gehoben
Dem imposanten Lrichenzug schlössen sich dann der
Kaiser die Großfürsten und die nächsten Angehörigen
des Verstorbenen zu Fuß an während die Kaiserin
die Großfürstinnen und andere Damen znr Kloster
kirche fuhren Während der Todtenmesfe knieten alle
Anwesenden am Sarge nieder welcher dann unter
Kmwnensalut in die Grast neben dem Sarge der Her
zogin Eugen von Leuchtenberg niedergestellt wurde
Unter den zahlreich zur Beisetzung Erschienenen be
fanden sich auch der Hofminister der Kriegsminister
von Wannowski und der Finanzminister von Wyschns
gradsky

k Belgrad ÄK Januar Die Regentschaft hat
dem türkischen Minister der Finanzen und der Civil
liste Agob Pascha den Takowa Orden 1 Klasse ver
liehen

k Bukarest SS Januar Der Thronfolger Prinz
Ferdinand ist an den Masern erkrankt Wie ich höre
ist der Verlanf der Krankheit ein normaler und giebt
zu ernsten Besorgnissen keinen Anlaß

gegen den modernen Bühnenrealismus hatte glänzenden
Erfolg

Wien 25 Jaimar Die amtliche Wiener Zeitung
publizirt das kaiserliche Patent betreffend die Auflösung des
Abgeordnetenhauses und die Vornahme von Neuwahlen

G Lemberg 25 Januar Der Bezirkshauptmann veran
laßt die rulhenischen Bauern in Usznia die konfessionslos ge
worden sind den Schnitt zu revoziren

Büffel 25 Jan Heute ist hier das Gerücht von einer
schweren Eikrankung der Exkaiserin von Mexiko verbreitet

r London 25 Jan Bradlaugh liegt im Sterben Die

Abnahme der Kräfte schreitet fort Die Aerzte sehen stündlich
der Auflösung entgegen

i Washington 25 Jan Lodge Abgeordneter für Mai
fachussetts hielt im Repräsentantenhaus eine kriegerische Rede

Englands Starrsinn in der Behringsmeer rage sei nur eine
Folge des Besitzes einer Motte welche jeden amerikanischen
Haken blokiren und Lölegeld erzwingen könnte Dies seiim
duldbar Daher beantrage er die Etabiicuug eires Militär
kordons an der kanadischen Grenze und Verstärkung der Flotte

Verantwortlicher NedMenr Wilhelm bischer

Hamburg 25 Januar Obgleich bisher 85,000 Mk für
die Notleidenden eingingen dauert das Elend doch fort Es
wurde bekannt daß einzelne Familien sich von Kartoffelschäler

nähren Das Fremdenblatt fordert sofort eine halbe Million
Hon Senat und Bürgerschaft

Franksnrt a M 25 Januar Die Premiere vm
Paul Lindau s Schauspiel Die Sonne ein kräftiger Protest
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84 412 73 77 523 89 130001 703 69 815 99 42146 57 351 130001 439 70
742 818 74 926 4 158 223 473 569 79 768 808 86 954 2 4 4357 58, i
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343 409 90 943 68 5 006 27 184 216 56 315 613 8 969

393 421 73 91 650 751 73 813 93 1147 314 402 506 33 692 790
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140040 15001 191 348 591 609 83 87 789 859 918 41000 162 4W
535 15001 661 77 79 88 703 49 989 90 15001 142163 71 337 43 463 9V
98 511 42 62 814 917 13001 I4 056 100 24 34 202 32 74 98 115001 334
421 32 569 638 842 91 991 144013 166 233 470 IIOOOOI 535 605 34
145046 177 260 440 586 636 760 914 50 79 14 120 304 12 13001 52k
635 883 4 7025 326 98 495 779 376 903 1 48063 78 206 67 77 90 I300Z
310 85 641 706 834 991 92 14S023 339 52 410 74 560 99 15001 79

150056 115 209 75 317 520 62 63 631 775 809 63 66 151112 37
407 646 71 837 71 80 934 36 152088 110 13001 19 115001 24 3913001 44
91 250 609 824 45 95 IIOOOOI 907 24 15 030 90 563 74 677 818 50
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180003 72 277 322 95 508 61 673 744 62 811 181143 234 42 50k
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910 11 056 126 273 83 330 656 79 718 33 75 78 81S 911 7151 214
51 406 503 38 89 917 57 78 118147 276 73 36 478 83 523 S7 61
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57 303 4 10 440 541 78 873 122105 23 266 410 13 11V OOI 67S
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135 Vorstellung 101 Abonnements Vorstellung Farbe

FestNÄrffeMmg zu Weier des AAerhöchften Gs
durtsfeftes Seiner Majestät des Kaisers n Königs
AWkKGZ OWH U TWU G WR C M tt Wtbtr

von Fritz Brentano
geiprochn vo Elisabeth Greve

Ii k MÄe WUÄ

Lustspil

Hierauf

UNÄ SvSsMGri
ustspiel in 5 Akten vo i Karl Gutzkow

P er sonen
Friedrich Wilhelm I König voi Preußen
Die Königin seine Gemahlin
Prinzessin Wilhelmine beider Tochter
Der Erbprinz von Baireuth

Karl Riick rt
Eleonore Mahr
Ad Rinald Pauli
Ferdinand Rinald

7 von Grumbkow Rzche und Vertraute des sRobert Friedrich

Könias
Graf Schwerin
Graf Wartenslebe
Graf Seckmdorf kaiserlicher Gesandter
Ritter Hotham großbritannischer Gesandter

K D d K mz n
Fräulein von Sonnsfeld Dame der Prinzessin
Eversmann Kammerdiener des Königs
Komke Kammerdiener der Königin
Eckhof ein Grenadier
Ein Lakai drs Königs
Hofdamen Die Mitglieder der Tabaksgesellschakt Grenadiere Lakaien

Ort der Handlung Das königliche Schloß zu Berlin
Zu dieser Vorstellung habe Schulsrbillets Gültigkeit

iö rm Bachmann
Ludw Engelmann

Äiols Schumach r
Franz Herold

sEmilie Friedau
sL lly Dorbach
I nny Schneider
Krrl Friedau
Cäsar Markgraf
Ludwig Honnann
Gottfried Greger

eijSN
Die Tageskasse ist von Itt k Uhr und von S t Ubr Nachmittags

im Vestibül des Theatergedäudes geöffnet
Kassenöffciui g Uhr Ansang 7 llh Ense nach 1O Uhr

Mittwoch den A8 Januar 189 Abonncmen
bei erhöhte Preisen zum ersten Mal NiiÄ Zs Z Ks
Handlung in 3 Alte v R ch Wagner

MMöWWMWN WMWWK M KMHWWUW
Bckanntinachlliig

Das Laqerbuch der Stadt Hülle a S für sie Jmmobiliar und
Mobiliar Versich runden bei der P ov vzml Städte Feuer Societät der
Provinz Sachsen für das II Sem st r 1890 schließt mit einer Ver
sicherungswmms von 2 155210 Mark und einem Societä sbeitrage von
12243 Mark ab wovon mveß nach dem Beschluss d r General Direk
tion der Socetät nur mit 9794 Mark 49 Pfg zur Erhebung
kommen

Den betheiligten JiUeresstnien w rd hiervon mit dtin Bemerken
Kenntniß gegeben daß die Em iedu g ihrer Beiträge in der bisherigen
Art im Laufe d eies und des ,öchst i Monats von d r hiesigen städti
schen Steuer R c ptur en o g n wird

Halle a/S, den 22 Januar 189 l Der Magistrat
Staude

Die A viLvü HVt Ävon

Ss M s Nosij Akt S Z
welche mit den neuest maschi iellen Einrichtungen ausgestattet
ist empfiehlt ihre wegm Gate Ausgiebigkeit und Billigkeit aner
kannten vorzüglichen Fabrikate in

nach Vorschrift des
Gexblmdes den scher

ChoeolKdsnfabrikmtten
r tIvZ ClWvA,W lose und in Büchsen garantirt rein leicht

löslich von hohem Nähr venh u id ärztlich empfohlen für Kranke
und Recsnvulescentm sowie

V K lAsK sei t
in allm gangbaren Soiten mit hohem Rabatt

ÄMKi

kl
per Terrine 170 bis 14 50

Amerikanische Ochsenzungen per Dose 2,50 4 50
Helgoländer Kroneuhummer p r 1 Pfund Dose 1 75
OelsardZucn beste Marken per Tose von 60 Pfg un

Wal izz Ge e per Glas 120 und 1 40
Oachsenmanlsalat per Glas 1 Pfund 1,00

DelMtetz Ostsee Hcrwge
in Bouillon Champignon Senf Tomaten Wein und Mixed Pickles

Sauce per Dose 1,20
Berliner Rollmops per Glas 50 Psg

Russische Sardinen per Glas 40 Pig Anchovis per Glas 40 Pfg
Mixed Pickles per Vi Glas 95 Pfg Glas 50 Psg
Echt Düsseldorfer Tasslseu Per Glas 35 und 60 Pfg

Alle Sorten engl Sance Frühstücks Pasteten franz n span
Olive Krebsbutter Krebsschwänze Perlzwiebeln Caper
getr und eingemachte Morcheln Trüffeln n Champignons

empfiehlt

5 ollak SsM
Inhaber 0 v t r24 24

Dtrectwn MSsIZWZ M L kMÄES 5
Die Mikado Truppe Asra B
Kuta japanksijch musikalische Blu
mmausstkllung Miß Maris
Elvira TravezkünsLlerin Sistnor
Glmauo Schnellmaler
Irma Orbasauy mit ihren ab
a richteten Kakadus Fräuleiw
Miuua Stephanie und Herr
Behrens G sangs und Tans
Duettisten Fräulein Clarm
Antoui Kostüm Soubrette
Herr Gustav Bshrens Gesangs

Humorist
Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Borst 8 Uhr Ende 11 Uhr

ist daß an keiner Börse

Wuropa
so

und

vZv
zu gewinnen ist als an der

Wiir SS
in

und zÄar

OZRSNG
nennenswerthes Risico
Der Werth der daselbst
eingeführten best suadirten

ktsiitMvIM Melik M
allein repräsenlirt einen
Werth von mehr als Mark

Dieses sowodl wie der

KMtllM
veranlassen cilien so großen
täglichen Umsatz daß die
Summe dlss lben sich nicht
feststellen läßt wodurch
selbstv iständlich die

KeU ll iZWe
außerordenil ch erhöht
weiden und unbegrenzt sind
während das

Meo A k 1 froeent
zu beschränk, ist so
Saß schon mit ganz

A GS ZSSAVZM
von Lstr 5 an fast täglich

KOO
und mehr zu gewinnen ist
Wie aus unserm Circular zu
ersehen hüben wir für unsere
Kunden für jede Lstr 5 100 Mk
Anlage Capital in einer Woche
bis zu

UOO
Gewinn und sehr häufig noch
größeren Erfolg erzielt der
N Folge unserer m i r als

AAMNü ZAGM
Ersahrungen und behütenden
Verbindungen fast unzwei
felhaft ist Unser

M OGZSGW ZZGS lGZst
in deutscher Sprache
der jeden Sonnabend an
unsere Kunden in Deutschland

verjandt wird enthält

wonach genau zu beurtheilen
in welchen Effecten mit Erfolg
in nächster Woche zu speculiren
ist Alles W nere ist aus dem
Circular zu ersehen welches
auf Mansch gratis und scanco
übersrnden die seit 1867 etadlirten
Stockbrokers

4 8 MMM M8
Z3 K 14 rnl il

Der berühmte

kioMÜmMMuer
Ilkil ksks

st bei Gelenkrheumatismus
und allen rheumat Schmerzen
Gicht Padogra c die beste
Einreibung die es giebt schon
nach dem ersten Einreihen lassen
die Schmerzen nach und der Patient
kann ruhig schlafen auch bei
Entzündungen aller Art
Wimdlaufen Wundliegen
Husten Brust und Magen
leideu hauptsächlich aber auch
bei Unterleibsbruchleideu be
währt sich der Balsam durch
schnellste Heilung

Mit der Schutzmarke auf

den Blechdosen zu haben s Ü VV F
VV nud 30 mit Gebrauchs
anweisung in allen bekannten
Apotheken

Auctiou
Dienstag ben S7 ds Mts

Vormittags k Uhr versbi re
ich in mm em Pf ndlokal Kaiser
Wilhelms HizUe neue P omenade
8 Hierselbst zwangsweise

A PmntnoZ Kleiderschränke
Ä Ssvha 1 Waschkommode
mit Marmorplatte Steg
tisch Zl AÄchtschräukchen
Ladentisch kWusrenschrank
S Rohr stuhle FZasierstühle
3 Spiegel Z Petroleum
Apparat n v m sccner

Vormittags IS Uhr im Gast
Hofs zum Wüdsrberg zu Gie
Hichevftein zwangswei e

S uuszb Schräukcheu nud
I Sspha

GsrichtsvoLzishsr in Haäe
Zieh AV Febr tSGI l
Ankauf überall gesetzlich
gestattet

Stadt BarleUa Kooft
Haupttr Fr 2 Millionen
Million,500000,400000
200 000,100 000 50 000 j
30 000 c Eirz auf kin j
ganzes Loos M 5,20 Pfg
Po to a Nachn Gewinn
franko gratis

Agentur F Siröhe
Kouftunz

E
s

7

s

s,2 is lSSS

500 Mark in Zolo
I wcml vrx krnlirl nicht alle Haul
I uureinlgkeiten ats Sommersprossen Leber

flecke Sonnenbrand Mitesser Nasen
rothe c beseitigt n den Teint bis ins Alter
blendend w ig nnd jnqcndsrisch erliält
Keine Schminke Preis Mk I M Man er
lange ausdrücklich die

da es werthlose S ach
ahmungen giebt

Lrvliv dazu gehörige Seife

SSvir das besteHaarfärbemittel der Welt bleil rt
Mk 2 nnd M7 4

Krvliel ZZrüuI vaben in allen besseren Handlungen

Halle a/S
AK Drogerie

Vkt M kiieM r
Heute Montag den 26 1 inuar 1891
Zweites Gastspiel des stärkste

Mannes der Welt Herrn

mit seiner Elite Künster m d Spe
cialitäten Gesellschaft

Vorher

oder

H GT gBZSM
Burleske mit Gesang in 1 Akt vou

I Kalisch und G von Mokr
Dienstag den 27 Jrnuar 1891

Zur Feier
des AllerhvHstcn Geburtstages Sr
Majestät unser es vielgeliebte Krisers

HVill, IIMpr lG si ZZili eril
orrangirt vom Direktor
IZ

5 eraus
Drittes Gastspiel des Herrn

mit seinem geiammtcn Sp cialitäten
Ensemble

Preise der Plätze Numm Sperrsitz
1,25 mch i ,umm Parquet 75

Gallerie 50 H
Borverkaussbillets nur bis 6 Uhr
Abends Sperrsitz 1 Parquet
60 bei Herrn Paul Grimm
Leipzigerstr 61 uno Herrn Max

Stoys Lsipz gerstr 58
Kc ssenösfnung6 /z Än ang r z Uhr

Des Direktion

Bauers Kamm
Montag Abend

IVikÄi e vsll l ki
Dienstag

in
Mittwoch
iÜM Mit
Dsnnerstag

kchMHeer Mit

Tauuabend

N A t rUkskt
verleid billiq Gr MLrkerstr ZA

Köchen Siuden Haus und
Kindermädchen werden pesucht
und nachgewiesen d

Ranicheür 19

iis ki smeiis H
zwei schöne herrschaftliche Wohnungen
u Ostern zu vcrmkthen und zrr

beziehen

1 Etage 4 Stub 3 Kammern
u Zubehör per sofort od 1 April
zu vermieden Blüchsrftrafte S

2 Hgfwohnungen zu vermiethen
Blucherstrahe K

I Etage zu veemiecheu
4 heizb Zimmer 3 KaMmern,
Küche nud Zubeh April 5

bez 3 i LadmWohnung zu verm Z April
l8S Preis 85 Thaler

3 im Laden
Für den Jn eraienthett verantwortlich

Julius Gubitz in HM
iLertag us Druck von St Ntetschmanu w Halle

Expedition des oalle schen Tageblattes Grob MrichstrMe IS geöffnet vou Uhr Morgens bis Uhr Abends

M lM T
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